
                                                           

Partnerschaften für Demokratie
Antrag auf Förderung eines Vorhabens

  Rathaus Stadt Pasewalk 
  Federführendes Amt

  Antrag Demokratie leben! 
  z.Hd. Herrn Gunnar Mißling

  Haußmannstr. 85 
  17309 Pasewalk 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Antrag zunächst per E-Mail (ohne Unterschrift) an die lokale 
Koordinierungs  und Fachstelle: demokratie-leben@broellin.de. Diese Stelle wird den Antrag zur Bewertung ‐
an das Bündnis geben. Den unterschriebenen Antrag senden Sie an die Stadt Pasewalk (s.o.).

Für Beratungsgespräche wenden Sie sich an:
Koordinierungs- und Fachstelle der Stadt Pasewalk/Amt Uecker-Randow-Tal, Katharina Husemann,
Bröllin 3, 17309 Fahrenwalde, Tel. +49 39747 5650 22, E-Mail: demokratie leben@broellin.de‐

 Angaben zur Antragstellerin / zum Antragsteller

Name des Trägers:
(Verein, Initiative, o.ä.)

Art des Trägers:
(bis zu einer Fördersumme 
von maximal 500 Euro ist es 
möglich, als Einzelperson 
einen Antrag einzureichen)

Falls „Sonstiges“ bitte ausführen:

Adresse:

Amtsgericht / Handwerkskammer:                                    Registernummer:

  

Unterschriftsberechtigte
Person/en mit Angaben 
zur Funktion:

Ansprechpartner*in 
mit Angabe der Funktion 

Kontaktdaten
Tel. und E-Mail:
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 Angaben zum Projekt

Projektbezeichnung (Titel der Maßnahme):

Geplanter Projektzeitraum: 
(inkl. Vor- und Nachbereitungszeit im 
Zeitraum vom Datum der 
Antragstellung bis 31.12.2026 möglich)

von:  bis:  

Datum der geplanten Aktion: von:  bis:  

Ort der Maßnahme:

Handlungsfeld:

Art der Maßnahme:

Auf welchen 
Phänomenbereich 
reagieren Sie mit 
Ihrem Projekt/ mit 
der Maßnahme?

Mehrfachnennungen 
sind möglich

Antisemitismus                             LSBTIQ*-Feindlichkeit

Linksextremismus                        Rechtsextremismus

Hass im Netz/ Desinformation     Verschwörungsideologien

Rassismus                                   Demokratieskepsis

Islamisch begründeter Extremismus

Antiziganismus (Rassismus gegen Sinti und Roma sowie als solche 
stigmatisierte Gruppen, basierend auf jahrhundertealten Stereotypen)

Islam- und Muslimfeindlichkeit

sonstiges (Bitte am Ende dieser Seite ausführen)

Zielgruppe (Mehrfachnennung möglich / genauere Beschreibung im Feld Anmerkungen einfügen):
Kinder und Jugendliche   Staatliche und zivilgesellschaftliche Akteur*innen

Kinder- und Jugendhilfe   Eltern und Familienangehörige

Multiplikator*innen   Bezugspersonen

Junge Erwachsene   Sonstige (Bitte am Ende dieser Seite ausführen)

Anmerkungen (zu den Themen: Zeitraum, Art der Maßnahme, Zielgruppen, Anzahl der Teilnehmenden):
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Projektbeschreibung: Bitte fassen Sie auf einer Seite Ihr Projekt anhand der SMART-Kriterien 
(Spezifisch - Messbar - Attraktiv - Realisierbar – Terminiert) zusammen und nehmen Sie Bezug auf die 
Ausgangslage und was das Projekt konkret erreichen soll.   (Max 4.000 Zeichen, ggf in Anlage ergänzen)
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Welchen 
Themenfeldern 
lässt sich Ihr 
Projekt/ Ihre 
Maßnahme 
zuordnen?

Mehrfachnennungen 
sind möglich

Demokratiebildung

Digitale Demokratiebildung/ Digitale Teilhabe und Kompetenz

Demokratiebildung im Kindesalter

Demokratiebildung in der Arbeits- und Unternehmenswelt

Integration/ Zusammenleben in der Migrationsgesellschaft

Demokratische Konfliktbearbeitung/ Konflikttransformation

Sonstiges: 

Zielzuordnung 

Zu welchem Ziel der Partnerschaften für Demokratie Stadt Pasewalk / Amt Uecker-Randow-Tal 
kann das Projekt hauptsächlich einen Beitrag leisten? Ordnen Sie das Projekt mindestens einem 
Ziel zu. Mehrfachnennung ist möglich.

Teihabeorientierte Maßnahme, die das Erleben demokratischer Selbstwirksamkeit ermöglicht.

Gewinnung von Unterstützer*innen, um eine breite lokale Verantwortungsgemeinschaft zu 

schaffen.

Stärkung der Handlungssicherheit im Umgang mit lokalen Herausforderungen.

Ansprache von demokratiekritischen Personen und Ermutigung, eigene Meinungen 

einzubringen und sich an demokratischen Entscheidungen zu beteiligen.

Förderung der Kompetenzen und/oder Rahmenbedingungen zur Konfliktbearbeitung. 

Erläutern Sie bitte die Inhalte des Projektes in Bezug zur Zielsetzung. Was wollen Sie genau 
erreichen? Woran erkennen Sie den Erfolg?  (Max. 1.500 Zeichen)
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Nennen Sie bitte Ihre wichtigsten Kooperationspartner*innen und Art der Mitwirkung (max.940 Z.)

Schildern Sie hier den Ablauf. Wie ist die zeitliche und organisatorische Planung? (max. 1.900 Z.)

Sind im Rahmen des Projektes Veröffentlichungen geplant?

 *Die Koordinierungs- und Fachstelle erhält 1 Ansichtsexemplar

Angaben zu geplanten Veröffentlichungen (max. 400 Zeichen):
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 Kosten- und Finanzplanung
 
Eine möglichst detaillierte Aufstellung der Kosten dient den Mitgliedern des Bündnisses zur 
Entscheidungsfindung. Im Rahmen der Zuwendung werden Maßnahmepauschalen gewährt.
Die Fördersumme sollte 3.000,00 Euro nicht überschreiten. Ausnahmen müssen begründet werden.

1. Sachkosten (bitte auflisten  z.B. Büro-, Material-, Druck-, Technik-, 
Reisekosten, Mieten) 

Euro     

 

  

 

 

 

Sachkosten zusammen:   

    2. Honorarkosten und Aufwandsentschädigungen:

Tätigkeit / Name
   Stunden-, 
Tagessatz

Anzahl Euro    

 

 

 

 

 

 

Honorarkosten zusammen:   

Geplante Gesamtausgaben:

3. Einnahmen

Bezeichnung Euro    

Eigenmittel  

Sonstige Einnahmen (Bitte erläutern)  

Hier beantragte Bundesmittel „Demokratie leben!“  

Geplante Gesamteinnahmen:
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Kostenberechnung anhand der Teilnehmenden
Ab 2025 gewährt der Fördermittelgeber Pauschalen zur Deckung der Projektausgaben. 
Bitte setzten Sie (wenn möglich) die Personenanzahl in Bezug zu den Gesamtausgaben.

Teilnehmendenpauschalen 
Über diese Pauschale können für das Projekt 
40 € je Tag und nachgewiesener/m 
Teilnehmer*in berechnet werden. (Nachweis 
über Sachbericht, Teilnehmerliste und Fotos)

Anzahl 
Teilnehmer*innen

 x 40 € =

Gesamt (Teiln. x 40 €):

Honorarkostenpauschale 
Zur Deckung der Honorare für Dozierende, 
Fortbildende, Projektleitende, die im oben 
genannten Projekt tätig sind, kann eine Honorar-
Kostenpauschale je Tag und Honorarkraft 
gewährt werden. 
Diese Pauschale beträgt max. 540 € je Tag. 
(Nachweis über Vereinbarung bzw. Rechnung)

Anzahl
Honorarkraft x Nettobetrag

 x  =

Gesamtsumme Netto

Gesamtkosten der Maßnahme 
Summe aus 
Teilnehmenden- und ggf. 
Honorarkostenpauschale =

Erläuterungen zum Finanzplan (keine Pflichtangabe / bei Bedarf ausfüllen): (max. 680 Zeichen)

Antragssumme:       

Bankverbindung des Antragstellers:

Kreditinstitut:           

Kontoinhaber:         

IBAN:                      

BIC:                        
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Es besteht kein Anspruch auf Förderung der beantragten Maßnahme. Die Entscheidung zur Förderfähigkeit 
wird auf Grundlage der Förderrichtlinien des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ getroffen. Eine 
Förderung von Einzelmaßnahmen erfolgt vorbehaltlich der Förderung durch das Bundesprogramm. 
Bei Zusage durch die Stadt Pasewalk verpflichtet sich der Projektträger, nach Projektabschluss einen 
Verwendungsnachweis, bestehend aus einem Sachbericht, einer Teilnehmendenliste, Nachweise über 
Honorarzahlungen sowie aussagekräftige Fotos einzureichen. Vorlagen werden von der Koordinierungs- 
und Fachstelle bereitgestellt.

Mit der Unterschrift dieses Antrages erklärt der/die Antragssteller*in: 

● Mit dem Projekt wurde noch nicht begonnen.
● Alle im Antrag gemachten Angaben sind richtig und vollständig und alle mit dem Zuwendungszweck 

in Zusammenhang stehenden geplanten Ausgaben und Einnahmen sind angegeben.
● Der Kosten- und Finanzierungsplan ist nach den Grundsätzen einer sparsamen und wirtschaftlichen 

Haushaltsführung aufgestellt. 
● Anfallende Änderungen in der Planung sowie im Kosten-, Finanzierungsplan mit der Koordinierungs-

und Fachstelle abzusprechen. 
● Die Antragsstellenden verpflichten sich zur Einhaltung und Förderung der freiheitlichen 

demokratischen Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland und 
achten darauf, dass innerhalb der Projektdurchführung diese beachtet wird.

● Der/die Projektträger*in ist mit den unten aufgeführten Datenschutzrichtlinien einverstanden.
● Der/die Projektträger*in akzeptiert die Bestimmungen der Förderrichtlinien des Bundesprogramms 

„Demokratie leben!“. 

 (ab Datum der Antragstellung möglich)

_____________________ _____________________________________
Ort, Datum Stempel / Unterschrift 

                            Name in Druckbuchstaben:  
Anlagen:

************************************************************************************************************************************************'
Datenschutz: Ihre Daten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet: Bearbeitung des Antrages, Kontaktaufnahme zwischen den

einzelnen Akteuren und Ihnen, Fachaustausch, Entscheidung über den Projektantrag und Kontrolle der sachgerechten
Verwendung der Mittel. Ihre Daten werden aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeitet. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. a

und Art. 7 DS-GVO. Ihre Daten werden gem. Ihrer Einwilligung an folgende Empfänger weitergegeben: Bündnis,
Koordinierungs- und Fachstelle Partnerschaften für Demokratie leben! Stadt Pasewalk/Amt Uecker-Randow-Tal,

federführendes Amt Stadt Pasewalk sowie Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Ihre Daten werden
zum Zweck der Aufgabenerfüllung gespeichert. Das BAFzA speichert die übermittelten Daten höchstens für die Dauer von zehn

Jahren nach Beendigung des Zuwendungsverhältnisses (gem. Anlage 5 der Registratur Richtlinie für das Bearbeiten und
Verwalten von Schriftgut in Bundesministerien). - Damit Ihr Projekt gefördert und Ihr Antrag angenommen werden kann,

müssen Sie die im Antrag genannten personenbezogenen Daten bereitstellen. Sofern Sie diese Daten nicht angeben, kann
über Ihren Antrag nicht entschieden werden. - Ihre Rechte: Sie sind gemäß Art. 15 DS-GVO jederzeit berechtigt, den

Verantwortlichen der Datenverarbeitung um Auskunftserteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. Sie
haben das Recht von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener

Daten zu verlangen (gem. Art 16 DS-GVO).  - Gemäß Art. 17 DS-GVO können Sie jederzeit gegenüber dem Verantwortlichen
die Löschung einzelner personenbezogener Daten verlangen, sofern einer der in Art. 17 DS-GVO genannten Gründe zutrifft.

Sie haben das Recht sich an die nach Landesrecht für die Kontrolle des Datenschutzes zuständige Stelle zu wenden, wenn Sie
der Ansicht sind, bei der Verarbeitung Ihrer Daten in Ihren Rechten verletzt zu sein.

************************************************************************************************************************************************

Kontakt: Demokratie leben! Partnerschaften für Demokratie
Koordinierungs- und Fachstelle Stadt Pasewalk / Amt Uecker-Randow-Tal

 schloss bröllin e.V., Bröllin 3, 17309 Fahrenwalde, Katharina Husemann
 Tel. +49 39747 5650 22, Mobil: 0170 9047998, E-Mail: demokratie-leben@broellin.de
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Nachweis der Gemeinnützigkeit Satzung

aktueller Registerauszug detailliertes Konzept

detaillierter Kosten-, Finanzierungsplan Sonstiges:

vorzeitiger Maßnahmebeginn wird beantragt

mailto:demokratie-leben@broellin.de
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